
Beziehungen stärken,  
Verhaltensauffälligkeiten  
mindern
Tagung vom 23. März 2024



Beziehungen stärken,  
Verhaltensauffälligkeiten mindern

Verhaltensauffälligkeiten entstehen in Beziehungen. 
An der Tagung werden Möglichkeiten aufgezeigt, 
wie Beziehungsprozesse verstanden und gestaltet 
werden können.

Die Beziehungsqualität gilt als wichtiger Faktor für den Erfolg 
therapeutischer und pädagogischer Praxis. Besonders im Umgang 
mit Verhaltensauffälligkeiten wird die Beziehung zwischen 
Professionellen und Schüler:innen oftmals auf die Probe gestellt. 
Die Tagung unterstützt Sie in Ihrer pädagogischen oder thera- 
peutischen Arbeit durch bindungs- und mentalisierungsorientierte 
Reflexion und das Erschliessen neuer Handlungsmöglichkei- 
ten – um Beziehungen zu stärken und Verhaltensauffälligkeiten  
zu mindern.

Diese Tagung ist ein Anlass des Instituts für Verhalten, sozio-
emotionale und psychomotorische Entwicklungsförderung



8.30–9.00 Uhr  Empfang mit Kaffee und Gipfeli

9.00–9.15 Uhr  Begrüssung 

9.15–9.30 Uhr  Kultureller Beitrag von Martina Hügi 

9.30–10.15 Uhr  Referat 1 «Auch schwierige Menschen sind einzigartig:  
Beziehungsaufnahmen unter erschwerten Bedingungen»:

 — Allan Guggenbühl, Prof. Dr.

10.15–11.00 Uhr  Referat 2 «Bindungsgeleitete Interventionen im Umgang  
mit Verhaltensauffälligkeiten»:

 — Henri Julius, Prof. Dr.

11.00–11.30 Uhr  Erfrischungspause

11.30–12.30 Uhr  1. Workshop-Durchführung

12.30–13.30 Uhr  Stehlunch

13.30–13.45 Uhr  Kultureller Beitrag von Martina Hügi  

13.50–14.50 Uhr  2. Workshop-Durchführung

14.50–15.20 Uhr  Erfrischungspause

15.20–16.05 Uhr  Referat 3 «Mentalisierende Interaktionsgestaltung als Basis  
für gelingende Interaktionsprozesse»:

 — Maria Diez-Grieser, Dr. phil.

16.05–16.15 Uhr  Schlusswort

16.15–16.30 Uhr  Kultureller Beitrag von Martina Hügi 

Programm und Ablauf



Interkantonale Hochschule 
für Heilpädagogik

Schaffhauserstrasse 239 
CH-8057 Zürich 
www.hfh.ch

Tagungsleitung  — Pierre-Carl Link, Prof., HfH 
 — Alex Neuhauser, Dr. phil, HfH

Datum und Zeit  Samstag, 23. März 2024, 9.00–16.30 Uhr

Ort   HfH oder online

Kosten — CHF 280 Teilnahme vor Ort (inkl. Pausenverpflegung) 

 — CHF 140 Teilnahme online (Programm reduziert) 

Anmeldeschluss   25. Februar 2024

Zielgruppen  Praktiker:innen aus heilpädagogischen, pädagogischen und 
therapeutischen Arbeitsbereichen in denen mit Kindern und 
Jugendlichen mit Verhaltensauffälligkeiten gearbeitet wird, 
Schulleitungen, Schulpsycholog:innen, Schulbehörden sowie 
Vertreter:innen aus Kantonen und Gemeinden.

Programm / Anmeldung   www.hfh.ch/tagung-beziehungen-staerken

Überblick
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Kooperationspartner der Tagung ist das Movetia-Projekt 
MentEd.ch – Bringing mentalisation-based education to 
Switzerland (022-1-CH01-IP-0046).

http://www.hfh.ch/tagung-stressmanagement



